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Programm

Mit Spannung wurden die ersten Bus-
sen zur DSGVO erwartet. Auch wenn 
naturgemäss vieles offen bleibt, legt 
sich der Staub allmählich, und erste 
Fragen wurden beantwortet, etwa zum 
Anwendungsbereich der DSGVO. Auch 
in der Schweiz hat sich einiges bewegt; 
zwar weniger bei der Revision des DSG, 
wohl aber in der Fallpraxis des EDÖB. 
Der erste Teil der Tagung bringt auf 
den neusten Stand über wichtige Ent-
wicklungen der letzten zwölf Monate in 
der EU und in der Schweiz und bietet 
ausreichend Raum für Fragen und Dis-
kussionen im Rahmen einer Panel- und 
Plenumsdiskussion. Hier erfährt der 
Praktiker, was die Aufsichtsbehörden 
hüben wie drüben erwarten.

Im zweiten Teil der Tagung werden in 
drei Referaten und einer weiteren Pa-
nel- und Plenumsdiskussion einige be-
sonders aktuelle Fragen vertieft: Zentral 
und heikel zugleich ist die Zuweisung 
der Rollen von Controller, Processor und 
Joint Controller. Während die Abgren-
zung theoretisch klar scheint, stellen 
sich in der Praxis zahlreiche Fragen, 

die dringend zu klären sind. Derweil 
drängen alle in die Cloud, insbeson-
dere in der Bankenszene wird derzeit 
stark dafür geworben. Doch inwieweit 
steht das mit dem Datenschutz und den 
Berufsgeheimnissen im Konflikt? Die 
Meinungen gehen hier diametral aus-
einander, und dies betrifft nicht nur die 
Banken, sondern etwa auch die Anwäl-
te. Und wie lässt sich mit dem US-Cloud 
Act umgehen? Noch grundlegender 
herausgefordert wird der Datenschutz 
im Bereich der Distributed Ledger Tech-
nology (DLT). Wer kümmert sich um den 
Schutz von Personendaten in einer Da-
tensammlung, deren Inhaber jeder und 
keiner ist? Und kann das Recht auf Lö-
schung und Berichtigung durchgesetzt 
werden, wenn etwa eine Blockchain auf 
den ersten Blick darauf angelegt ist, 
dass Daten weder gelöscht noch kor-
rigiert werden können? Diesen Fragen 
widmet sich das Schweizer Forum für 
Kommunikationsrecht (SF-FS) in der 3. 
Datenschutzrechtstagung.

13:45 – 14:00
Einführung
Prof. Dr. FLORENT THOUVENIN, 
Tagungsleiter, Universität Zürich 
DAVID ROSENTHAL, Tagungsleiter, 
Rechtskonsulent, Zürich 

14:00 – 14:30
Update DSGVO: Die Urteile,  
die Bussen und was nun klar ist
Dr. DAVID VASELLA, 
Rechtsanwalt, Zürich

14:30 – 15:00
Update DSG: Neues aus der 
Fallpraxis des EDÖB
Dr. ADRIAN LOBSIGER, Eidgenössi-
scher Datenschutzbeauftragter

15:00 – 15:30
Diskussion

15:30 – 16:00 Pause

16:00 – 16:30
Controller - Processor - Joint Control-
ler: ein Rollenspiel
JULIETTE HOTZ, MLaw, Senior Coun-
sel, Data Governance, Swisscom AG

16:30 – 17:00
Banken & Co. in die Cloud: Stehen 
der US-Cloud Act und das Berufsge-
heimnis im Weg?
DAVID ROSENTHAL, 
Rechtskonsulent, Zürich

17:00 – 17:30 
Datenschutz in der Blockchain: Sind 
neue Konzepte nötig?
KENTO REUTIMANN, MLaw, Zürich

17:30 – 18:00
Diskussion

ab 18:00 Apéro

Bitte 
frankieren


